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KM-Einbürgerung
Für maximale Effizienz in Einbürgerungs- 

und Staatsangehörigkeitsverfahren

Mit KM-Einbürgerung ist die Integration von Daten aus KM-Aus-
länder möglich. Dadurch können bereits erfasste Informationen 
zu einer Person einfach und schnell eingesehen und zur weiteren 
Bearbeitung, zum Beispiel im Einbürgerungsprozess, übernom-
men werden. 

Diese medienbruchfreie Integration spart Zeit, vermeidet Dop-
pelarbeit und verhindert mögliche Fehler bei der Erfassung. Eine 
verfahrensbezogene, individuelle Textverarbeitung, etwa bei der 
Erstellung einer Einbürgerungsurkunde oder einer Einbürgerungs-
zusicherung, ist durch die Anbindung von Word-Dokumenten 
jederzeit möglich. Die Dokumente werden mit den erforderlichen, 
fallbezogenen Daten automatisch befüllt. Individuelle Dokumente 
und Anschreiben können ebenfalls verwendet und eingebunden 
werden. 

KM-Einbürgerung unterstützt 
Staatsangehörigkeitsbehör-
den bei der Durchführung ih-
rer Aufgaben in den Bereichen 
Einbürgerungs-, Options- und 
Staatsangehörigkeitsverfah-
ren. Sowohl der übersichtliche 
Aufbau, zeitgemäße Masken 
als auch die konfigurierba-
ren Prozesse ermöglichen ein 
schnelles, intuitives und siche-
res Arbeiten.

Individuell konfigurierbare Prozesse

Individuelle TextgestaltungBundesweiter Einsatz Medienbruchfreie Kommunikation

Modular erweiterbar Komfortable Auswertungen
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Ihre Vorteile
	» Modernes, browserbasiertes Fachverfahren im Cloud-Betrieb 

zur Durchführung aller im Einbürgerungsbereich erforderlichen 
Aufgaben und Arbeitsschritte rund um die Themen Einbürge-
rung, Options- und Staatsangehörigkeits- Verfahren. Behör-
denspezifisch konfigurierbare Prozesse ermöglichen ein kom-
fortables und an die Bedürfnisse der Behörde angepasstes 
Arbeiten. 

	» Integration von Daten aus KM-Ausländer ist möglich. Dadurch 
können bereits erfasste Informationen zu einer Person eingese-
hen und zur weiteren Bearbeitung übernommen werden. Wei-
tere Schnittstellen zu EStA, BfJ, OSIP und StaLa erleichtern die 
medienbruchfreie Kommunikation beteiligter Behörden. 

	»  Über weitere Zusatzmodule lässt sich KM-Einbürgerung an 
die spezifischen Behördenbedürfnisse anpassen, beispielswei-
se durch ein Modul zur Terminverwaltung, ein Auswertemodul 
oder eine Schnittstelle zum Dokument-Management- System 
(DMS).

KM-Einbürgerung beinhaltet zahlreiche integrierte Schnittstellen, die das Arbeiten un-
terstützen. Die Kommunikation mit beteiligten Behörden beziehungsweise der Daten-
austausch funktioniert damit einfach und schnell. Angebunden sind zum Beispiel:

	» das Register Entscheidungen in Staatsangehörigkeitsangelegenheiten (EStA)
	» das Bundesamt für Justiz (BfJ)
	» die Online-Sicherheitsüberprüfung (OSiP)
	» das Statistische Landesamt

Mit Hilfe vorkonfigurierter Prozesse können alle erforderlichen 
Arbeitsschritte in KM-Einbürgerung bequem, einfach und über-
sichtlich abgearbeitet werden. Bei Bedarf können Prozesse auf die 
behördenspezifische Arbeitsweise angepasst oder neu angelegt 
werden.

Benutzer, Passwörter und Profile werden über das Berechtigungs-
verwaltungsmodul gesteuert.

Auswertungen über Ihren eigenen Datenbestand in KM-Einbürge-
rung übernimmt das integrierte Auswertungs-/ Reportingmodul. 
Damit können Sie selbst konfigurierte Auswertungen auf Basis 
vordefinierter Auswahlmasken in verschiedenen Ausgabeforma-
ten erstellen. 

Die Anbindung weiterer Produkte wie etwa eine Terminver-
waltung oder ein Dokumenten-Management-System (DMS) ist 
möglich.


